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Abfallwirtschaftsbetrieb

1.
Bilanz zum 31.12.2021

 
 Aktivseite Stand Vorjahr

31.12.2021
EUR EUR TSD EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände:

EDV-Programme 17.805,00 22

II. Sachanlagen:

1.  Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 11.789.387,75 12.161
      mit Geschäfts-, Betriebs- und anderen Bauten
2.  Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 814.626,77 815
      ohne Bauten
3.  Bauten auf fremden Grundstücken 18.047.789,00 17.857
4.  Technische und maschinelle Anlagen 10.132.699,68 10.993
5.  Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.606.341,00 1.881

 6.  Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 2.266.780,20 2.074
 44.657.624,40 (45.780)

III. Finanzanlagen
1. Beteiligung an Zweckverbänden und GmbHs 1.506.682,50 1.507
2. Darl. + Ausleihungen an verbundene Unternehmen 6.190.046,29 6.573

52.372.158,19 (53.882)

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte
1. Vorräte Betriebshof 603.252,47 707

603.252,47 (707)
II. Forderungen  

1.  Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 3.075.760,95  2.436
       (davon m. e. Restlaufzeit v. mehr als 1 Jahr 0,00 EUR) (0)
2. Forderungen an an Unternehmen mit Beteiligung 652.363,35 758
       (davon m. e. Restlaufzeit v. mehr als 1 Jahr 0,00 EUR) (0)
2.  Forderungen gegen den Landkreis 11.557,83 0
       (davon m. e. Restlaufzeit v. mehr als 1 Jahr 0,00 EUR) (0)
3. Sonstige Forderungen 120.495,41 132
       (davon m. e. Restlaufzeit v. mehr als 1 Jahr 0,00 EUR) (0)

3.860.177,54 (3.326)

IV. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 24.517.056,61 24.517.056,61 16.043

C. Rechnungsabgrenzungsposten 115.178,43 115.178,43 118

   
SUMME AKTIVA 81.467.823,24 74.076
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Jahresabschluss 2021

Passivseite Stand Vorjahr
31.12.2021

EUR EUR TSD EUR

A. Eigenkapital
1. Stammkapital 0,00
2. Überschuss / Fehlbetrag -4.207.670,84
    Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag lfd. Jahr 2.800.000,00
    Vortrag Fehlbetrag der Vorjahre -7.007.670,84 -4.207.670,84 (-7.008)

 
B. Rückstellungen  

1.  Rückstellungen für Steuerabgrenzung 0,00 0
2.  Rückstellungen für Nachsorgekosten 70.798.208,93 70.437
3.  Sonstige Rückstellungen 6.890.061,92 2.600
(davon RüSt für Überschüsse (auch Vorjahre) 805.810,83 EUR)

77.688.270,85 (73.037)

C. Verbindlichkeiten
1.  Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 0,00 0
      (davon m. e. Restlaufzeit bis zu 1 Jahr 0,00 EUR) (0)
2.  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.267.931,39 1.635
      (davon m. e. Restlaufzeit bis zu 1 Jahr 1.267.931,39 EUR) (1.635)

 3.  Verbindlichkeiten an Landkreis u. Naturstrom GmbH 880.479,52 755
       (davon m. e. Restlaufzeit bis zu 1 Jahr 880.479,52 EUR) (755)

4.  Verbindlichkeiten an BVL GmbH 5.339.572,91 5.374
      (davon m. e. Restlaufzeit bis zu 1 Jahr 5.339.572,91 EUR) (5.374)
5.  Verbindlichkeiten an Solidaritätsfond Personalrat 0,00 0
      (davon m. e. Restlaufzeit bis zu 1 Jahr 0,00 EUR) (0)
6.  Sonstige Verbindlichkeiten 499.239,41 282
      (davon m. e. Restlaufzeit bis zu 1 Jahr 499.239,41 EUR) (282)
      (davon aus Steuern 185.748,19 EUR) (0)
      (davon i. Rahmen der soz. Sicherheit 0,00 EUR) (0)

7.987.223,23 (8.046)

D. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0

SUMME PASSIVA 81.467.823,24 74.076
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Abfallwirtschaftsbetrieb Jahresabschluss 2021

2.
Gewinn- und Verlustrechnung

des Abfallwirtschaftsbetriebs für die Zeit
vom 01. Januar bis 31. Dezember 2021

2021 Vorjahr
EUR EUR EUR TSD EUR

1. Umsatzerlöse 56.145.661,12 54.355

2. sonstige betriebliche Erträge 2.371.797,21 3.628
58.517.458,33 (57.984)

 
3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs- -4.171.159,81 -3.543
stoffe und für bezogene Waren

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -22.053.878,64 -25.041
-26.225.038,45 (-28.584)

4. Personalaufwand:
a) Löhne und Gehälter -14.190.692,09 -14.063
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für -4.646.626,20 -4.446
     Altersversorgung und für Unterstützung
     (davon für Altersversorgung -1.836.233,52 EUR) (-1.742)

-18.837.318,29 -18.509
5. Abschreibungen:

auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen -4.748.074,07 -4.714

6. sonstige betriebliche Aufwendungen -5.971.986,87 -5.233
-29.557.379,23 (-28.457)

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 119.060,12 154

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 -58
119.060,12 (95)

 
9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -144,01 (0)

10. Ergebnis nach Steuern 2.853.956,76 1.038

11. Sonstige Steuern -53.956,76 -54
 

12. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (./.) 2.800.000,00 983

− 6 −



Abfallwirtschaftsbetrieb Jahresabschluss 2021

3.
Anhang

A. Rechtliche Grundlagen

Firma: Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblingen als Eigenbetrieb nach dem Eigenbetriebsgesetz
          des Landes Baden-Württemberg
Sitz:   Böblingen

B. Form und Darstellung der Bilanz bzw. der Gewinn- und Verlustrechnung

Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 für den Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblingen, bestehend
aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang, wurde nach den Vorschriften des 
Eigenbetriebsgesetzes Baden-Württemberg in der Fassung der Bekanntmachung vom 08.01.1992 letztmalig
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Juni 2020 (GBl. S. 403) i. V. m. der 
Eigenbetriebsverordnung vom 07.12.1992 erstellt. Die Angaben des Vorjahres in der Bilanz entsprechen der
Bilanz zum 31.12.2020. 

C. Erläuterungen zu den Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung
einschließlich Bilanzierung und Bewertung

I. Angaben zu Bilanzierung und Bewertungsmethoden

II. Angaben zu den Bilanzpositionen

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist aus dem beil. Anlagenachweis ersichtlich.

Die Bewertung der Sachanlagen einschl. der Anlagen im Bau erfolgt zu Anschaffungs- oder Herstel-
lungskosten abzüglich Rabatte und Skonti. Die Abschreibung erfolgte linear, dabei wurden die gesetzlich 
zulässigen Abschreibungssätze zugrunde gelegt. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden 
zu Nennwerten, Verbindlichkeiten mit dem Rückzahlungsbetrag angesetzt. 
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Abfallwirtschaftsbetrieb Jahresabschluss 2021
Für die Forderungen bestehen folgende Restlaufzeiten:

Bilanzposten bis zu 1 Jahr über 1 Jahr davon Gesamt
über 5 Jahre

EUR EUR EUR EUR

aus Lieferungen und Leistungen 3.075.760,95 0,00 0,00 3.075.760,95

an Unternehmen mit Beteiligung 652.363,35 0,00 0,00 652.363,35

gegen den Landkreis u.a. (ö.-r.) 11.557,83 0,00 0,00 11.557,83

sonstige  Vermögensgegenstände 120.495,41 0,00 0,00 120.495,41

Gesamt 3.860.177,54 0,00 0,00 3.860.177,54

Für die Verbindlichkeiten bestehen folgende Restlaufzeiten:

Bilanzposten bis zu 1 Jahr über 1 Jahr davon Gesamt
über 5 Jahre

EUR EUR EUR EUR

gegenüber Kreditinstituten 0,00 0,00 0,00 0,00

aus Lieferungen und Leistungen 1.267.931,39 0,00 0,00 1.267.931,39

an Landkreis 880.479,52 0,00 0,00 880.479,52

an BVL GmbH 5.339.572,91 0,00 0,00 5.339.572,91

an Naturstrom GmbH 0,00 0,00 0,00 0,00

sonst. Verbindlichkeiten u. Steuern 499.239,41 0,00 0,00 499.239,41

Gesamt 7.987.223,23 0,00 0,00 7.987.223,23

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen setzen sich im wesentlichen aus offenen
Beträgen aus der Veranlagung der Müllabfuhrgebühren, dem DSD-Bereich und der Anliefergebühren
zusammen. Die Forderungen gegen Unternehmen mit Beteiligungsverhältnis ergeben sich
aus der Personalkostenerstattung gegenüber der Naturstrom GmbH und der BVL GmbH.
Als sonstige Vermögensgegenstände sind Darlehen an Mitarbeiter, Gehaltsvorschüsse und sonstige
Forderungen ausgewiesen.

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen beinhalten Beträge aus der Jahresabgrenzung
(Rechnungen bis 31.12.2021, die erst im nächsten Jahr bezahlt wurden). Bei den Verbindlichkeiten
gegenüber dem Landkreis handelt es sich überwiegend um Jahresendverrechnungen. Die
Verbindlichkeiten an die BVL GmbH setzen sich zusammen aus einem Kassenkredit über 5 Mio. EUR
und der Jahresendabrechnung. Die sonstigen Verbindlichkeiten setzen sich ebenfalls im wesentlichen
aus der Jahresabgrenzung und der Umsatzsteuerverrechnung zusammen.

Bei den Rückstellungen werden die Überschüsse der einzelnen Betriebszweige saldiert als sonstige
Rückstellungen gebucht, da es sich um Beträge handelt, die in den nächsten 5 Jahren auszugleichen
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Abfallwirtschaftsbetrieb Jahresabschluss 2021
und den Bürgern gutzuschreiben sind (§ 14 Abs. 2 KAG). Es handelt sich damit um ungewisse
Verbindlichkeiten nach § 41 Abs. 1 Ziff. 4 GemHVO, die als Rückstellungen gebucht werden
müssen. Zieht man von den Überschüssen der Vorjahre den Vortrag der Fehlbeträge der Vorjahre ab,
erhält man  -unter Berücksichtigung des aktuellen Jahresüberschusses- den im Jahr 2021 zur
Verfügung stehenden KAG-Vortrag (siehe unten).

Betriebszweig Vortrag Fehlbetrag Überschussvortrag Saldo
Müllabfuhr 2.287.797,99 2.122.750,57 -165.047,42
Abfallentsorgung 1.919.872,85 4.064.753,59 2.144.880,74
Gesamt 4.207.670,84 6.187.504,16 1.979.833,32

III. Angaben zu den Positionen der G+V-Rechnung

Als Umsatzerlöse sind im wesentlichen die Einnahmen aus Müllgebühren, aus Erstattungen der Dualen
Systeme und in großem Umfang aus Verkaufserlösen wie z.B. Papier und Schrott und Verwaltungsgebühren
ausgewiesen. Die Verteilung auf die Betriebszweige ist den Erfolgsplanabrechnungen zu entnehmen.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb unterliegt als Hoheitsbetrieb derzeit grundsätzlich nicht der Umsatz-,
Körperschafts- und Gewerbesteuerpflicht. Eine Ausnahme bilden die Bereiche der Tätigkeit für die Dualen
Systeme und der sonst. BgA´s. Die Steuererklärungen in diesem Bereich erfolgen durch die EversheimStuible
Treuberater GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft 
Rosenbergstr. 50/1, 70176 Stuttgart.

Alle Aufwendungen wie Materialaufwand und die Aufwendungen für bezogene Leistungen sind zur besseren
Übersichtlichkeit mit einem Minus bezeichnet. In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind als größere 
Posten die Zuführungsrate zu den Nachsorgerückstellungen, Mieten, Pachten und der
Verwaltungskostenbeitrag an den Landkreis enthalten.

D. Erläuterungen zum Jahresergebnis, zur Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

I. Ergebnisverwendung

Entsprechend den Bestimmungen des Kommunalabgabengesetzes werden Fehlbeträge und Überschüsse der
einzelnen Gebührenbereiche innerhalb eines 5-Jahres-Zeitraums vorgetragen und ausgeglichen. Um den
Fehlbetrag zu dokumentieren, ist dieser entsprechend einer Forderung der GPA in der Bilanz und in der 
GuV-Rechnung ausgewiesen. Der Überschuss ist bereits in die Rückstellungen eingebucht. Fehlbetrag und
Überschuss werden im Laufe der Jahre ausgeglichen. Der Fehlbetrag aus dem DSD-Bereich
in der Handelsbilanz und der Kostenrechnung werden über den Bereich Abfallentsorgung und -verwertung
abgedeckt. Eventuell erforderliche Nachbuchungen durch die steuerrechtliche Prüfung werden im Folgejahr
realisiert.

II. Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

Zur Entwicklung des Anlagevermögens wird auf den Anlagenachweis verwiesen.

Entsprechend den weiterhin bestehenden Forderungen der Gemeindeprüfungsanstalt werden die Investitionen
seit Jahren nicht über Darlehen finanziert, sondern die vorläufig nicht benötigten Mittel aus der Ansammlung
von Nachsorgerückstellungen zur Finanzierung verwendet. 
Durch den Verzicht auf Kreditneuaufnahmen ergaben sich auch im laufenden Jahr keine Zins- und
Tilgungsaufwendungen hierfür.
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Abfallwirtschaftsbetrieb Jahresabschluss 2021
Das rein gebührenrechtliche Ergebnis ergibt einen Überschuss von 5.381.693,33 EUR. 

Die einzelnen Betriebszweige schließen handelsrechtlich wie nachfolgend dokumentiert ab:

2021 Müllabfuhr Abfallentsorgung BgA
Überschuss 800.000,00 2.000.000,00 990.370,33
Fehlbetrag

(darin enthalten)

E. Ergänzende Angaben

I. Beteiligungen

Die Beteiligung des AWB am ZV RMHKW beträgt 51,09%.
Die Beteiligung des AWB an der Kompostwerk Kirchheim/Teck GmbH beträgt 35%.
Die Beteiligung des AWB an der Naturstrom Landkreis Böblingen GmbH beträgt 100%.
An der Bioabfallverwertung GmbH Leonberg ist der AWB mit 65% bezogen auf die
Stammeinlage und die Kapitaleinlage beteiligt.

II. Zusammensetzung der Organe, Aufwendungen für Organe

Der Werkleitung gehören im Berichtsjahr an:

Martin Wuttke 1. Werkleiter
Thomas Koch Werkleiter „Abfalllogistik, Recycling, Entsorgungsanlagen“
Wolfgang Hörmann Werkleiter „Betriebswirtschaft, Verwaltung, Kommunikation“

Dem Werksausschuss gehören im Berichtsjahr an:

(Stichtag ab 30.06.2021)

Landrat Roland Bernhard Ausschussvorsitzender

FWV Gack, Achim Mitglied CDU Arnold, Walter Mitglied
Heizmann, Tobias Mitglied Kindler, Andreas Mitglied
Katz, Jürgen Mitglied Rott, Thomas Mitglied
Killinger, Martin Mitglied Dr. Vonderheid, Ulrich Mitglied
Schöck, Matthias Mitglied
Tafel, Wilhelm Mitglied GRÜNE Dr. Hildebrand, Antonia Mitglied

Renz, Jens Uwe Mitglied
SPD Finkelnburg, Axel Mitglied Salemi, Lea Mitglied

Frech, Thomas Mitglied Wankmüller, Klaus Mitglied
Lümali, Ergun Mitglied

FDP Prof. Dr. Maurmaier, Dieter Mitglied
AfD bis 22.11.2021 Zinser, Uli Mitglied

Keßler, Peter-Rolf Mitglied
ab 22.11.2021 DIE LINKE Pitterle, Ingrid Mitglied
Gruber, Stefan Mitglied

Die Aufwendungen für die Werkleitung betrugen im Berichtsjahr 266.690,85 EUR.
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Abfallwirtschaftsbetrieb Jahresabschluss 2021
Für die Mitglieder des Werksausschusses wurden vom AWB direkt keine Aufwandsentschädigungen bezahlt.
Da der Umwelt- und Verkehrsausschuss des Landkreises die Aufgaben des Werksausschusses in
Personalunion wahrnimmt, bezahlt der Landkreis die satzungsgemäßen Aufwandsentschädigungen insgesamt.

III. Beschäftigtenzahlen und Arbeitnehmergruppen

Zahl der tatsächlich besetzten
Stellen am 30.06.2021

Beamte 22,95
Tarifbeschäftigte 240,81
Gesamt: 263,76

Hinzu kommen noch geringfügig Beschäftigte insbesondere auf den Wertstoffhöfen.

IV. Angaben zum Jahresergebnis

Feststellung des Jahresabschlusses

Bilanzsumme 81.467.823,24 EUR

davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 52.372.158,19 EUR
- das Umlaufvermögen 28.980.486,62 EUR
- Rechnungsabgrenzungsposten 115.178,43 EUR

davon entfallen auf der Passivseite auf

- das Eigenkapital (Gewinn/Verlust) -4.207.670,84 EUR
- die Rückstellungen 77.688.270,85 EUR
- die Verbindlichkeiten 7.987.223,23 EUR
- Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 EUR

Gewinn- und Verlustrechnung:
Summe der Erträge 58.636.518,45 EUR
Summe der Aufwendungen 55.836.518,45 EUR

Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 2.800.000,00 EUR
(Dieser Jahresüberschuss reduziert den vorhandenen KAG-Fehlbetragsvortrag)

Böblingen, den 30.06.2022

Wuttke
Erster Werkleiter
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Abfallwirtschaftsbetrieb

4.
Anlagenachweis

Posten des
Anlagevermögens

Anfangsstand Zugang Abgang Umbuchungen Endstand Anfangsstand

01.01.2021 31.12.2021 01.01.2021

 + ./. ./. / +

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7

I. Immat. Verm.gegenstände

1. Software 260.920,42 0,00 0,00 0,00 260.920,42 238.569,24

II. Sachanlagen

1. Grundstücke und grundst.gleiche 21.116.454,96 11.440,84 0,00 0,00 21.127.895,80 8.955.189,21
Rechte mit Geschäfts-, Betriebs-, und
anderen Bauten

2. Grundstücke und grundst.gleiche 1.371.876,93 0,00 0,00 0,00 1.371.876,93 557.250,16
Rechte ohne Bauten

3. Bauten auf fremden Grundstücken 54.398.108,66 492.889,82 22.044,35 1.191.551,99 56.060.506,12 36.541.273,26

4. Technische und maschinelle Anlagen 33.284.255,71 812.569,50 866.452,14 819.030,77 34.049.403,84 22.291.396,71

5. Betriebs- und Geschäftsausstattung 12.336.092,76 169.112,36 395.032,52 0,00 12.110.172,60 10.454.977,47

6. Geleistete Anzahlungen und Anlagen 2.073.514,12 2.203.848,84 0,00 -2.010.582,76 2.266.780,20 0,00
im Bau

Sachanlagen zusammen 124.580.303,14 3.689.861,36 1.283.529,01 0,00 126.986.635,49 78.800.086,81

III. Finanzanlagen

Beteiligung am Zweckverband RBB 791.895,00 0,00 0,00 0,00 791.895,00 0,00

Beteiligung am Kompostwerk 
Kirchheim GmbH 35.000,00 0,00 0,00 0,00 35.000,00 0,00

Beteiligung an der Naturstrom GmbH 29.787,50 0,00 0,00 0,00 29.787,50 0,00

Beteiligung an die 
Bioabfallverwertung GmbH

Ausleihungen an die Naturstrom GmbH 1.592.838,23 0,00 113.601,14 0,00 1.479.237,09 0,00

Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Darlehen und Ausleihungen
an die BVL

Finanzanlagen zusammen 8.079.519,05 0,00 382.790,26 0,00 7.696.728,79 0,00
 

SUMME ANLAGEVERMÖGEN 132.920.742,61 3.689.861,36 1.666.319,27 0,00 134.944.284,70 79.038.656,05

4.979.998,32 0,00 269.189,12 0,00 4.710.809,20 0,00

Anschaffungs- und Herstellungskosten

650.000,00 0,00 0,00 0,00 650.000,00 0,00
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Jahresabschluss 2021

Abschreibungen Restbuchwerte Restbuchwerte Kennzahlen

Abschreibungen Umbuchungen angesamm. Endstand am Ende des am Ende des durchschn. durchschn.
im Abschreibg. Wirtschaftsjahres vorangeg. Abschreib.- Restbuch-

Wirtschaftsjahr a.d.i. Spalte 4 31.12.2021 (31.12.2021) Wirtschaftsjahres satz wert
ausgewies. (31.12.2020)
Abgänge

./. / + ./.   

EUR EUR EUR EUR EUR EUR v.H. v.H.

8 9 10 11 12 13 14 15

4.546,18 0,00 0,00 243.115,42 17.805,00 22.351,18 1,74 6,82

383.318,84 0,00 0,00 9.338.508,05 11.789.387,75 12.161.265,75 1,81 55,80

0,00 0,00 0,00 557.250,16 814.626,77 814.626,77 0,00 59,38

1.493.488,21 0,00 22.044,35 38.012.717,12 18.047.789,00 17.856.835,40 2,66 32,19

2.451.303,59 0,00 825.996,14 23.916.704,16 10.132.699,68 10.992.859,00 7,20 29,76

415.417,25 0,00 366.563,12 10.503.831,60 1.606.341,00 1.881.115,29 3,43 13,26

0,00 0,00 0,00 0,00 2.266.780,20 2.073.514,12 0,00 100,00

4.743.527,89 0,00 1.214.603,61 82.329.011,09 44.657.624,40 45.780.216,33

0,00 0,00 0,00 0,00 791.895,00 791.895,00 0,00 100,00

0,00 0,00 0,00 0,00 35.000,00 35.000,00 0,00 100,00

0,00 0,00 0,00 0,00 29.787,50 29.787,50 0,00 100,00

0,00 0,00 0,00 0,00 1.479.237,09 1.592.838,23 0,00 100,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 7.696.728,79 8.079.519,05

4.748.074,07 0,00 1.214.603,61 82.572.126,51 52.372.158,19 53.882.086,56

0,00 100,00

0,00 0,00 0,00 0,00 4.710.809,20 4.979.998,32 0,00 100,00

0,00 0,00 0,00 650.000,00 650.000,000,00
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Abfallwirtschaftsbetrieb Jahresabschluss 2021

6.
Erfolgsübersicht vor KAG-Ausgleich = gebührenrechtliches Ergebnis

Aufwendungen Betrag Verwaltung
nach Bereichen insgesamt allgemein BZWG 1 BZWG 2 BZWG 4+6+8

nach Aufwandsarten Müllabfuhr AEV DSD/sonst. BgA
EUR EUR EUR EUR EUR

2 3 4 5 7
1. Materialaufwand    

a) Bezug von Fremden 26.225.038,45 114.915,66 2.892.063,66 20.850.839,26 2.367.219,87
b) Bezug von Betriebszweigen 23.402.359,12 0,00 22.516.282,78 886.076,34 0,00

2. Löhne und Gehälter 14.190.692,09 2.152.144,91 4.834.426,03 4.295.865,11 2.908.256,04
3. Soziale Abgaben 2.810.392,68 364.386,29 1.206.964,92 683.828,79 555.212,68
4. Aufwendungen für Altersversorgung 1.836.233,52 733.071,31 572.476,84 311.599,71 219.085,66

und für Unterstützung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
5. Abschreibungen 4.748.074,07 263.838,90 1.258.710,63 2.597.135,89 628.388,65
6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 30.598,42 0,00 0,00 0,00 30.598,42
7. Steuern (soweit nicht unter 18.) 53.956,76 605,80 24.030,00 21.117,96 8.203,00
8. andere betriebliche Aufwendungen 5.971.986,87 1.187.146,08 966.105,02 3.440.938,05 377.797,72
9. Summe 1.-8. 79.269.331,98 4.816.108,95 34.271.059,88 33.087.401,11 7.094.762,04
10. Umlage der Spalte 3 Zurechnung (+) 4.816.108,95 4.816.108,95 2.134.401,19 1.671.477,99 1.010.229,77

Abgabe (-) 4.816.108,95 0,00
11. Leistungsausgleich  der Zurechnung (+) 0,00 0,00 0,00

Aufwandbereiche Abgabe (-) 0,00 0,00 0,00 0,00
12. Summe Aufwendungen 79.269.331,98 36.405.461,07 34.758.879,10 8.104.991,81
13. Betriebserträge

a) nach der G+V-Rechnung 62.706.791,14 36.773.163,98 16.858.647,89 9.074.979,27
b) aus Lieferungen an andere Betriebszweige 23.402.359,12 886.076,34 22.516.282,78 0,00

14. Betriebserträge insgesamt 86.109.150,26 37.659.240,32 39.374.930,67 9.074.979,27
15. Betriebsergebnis (+ = Überschuss) 6.839.818,28 1.253.779,25 4.616.051,57 969.987,46

  - = Fehlbetrag)
16. Finanzerträge 119.060,12 entfällt -1.195,51 130.471,18 -10.215,55
17. Außerordentliches Ergebnis 0,00 entfällt 0,00 0,00 0,00
18. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 144,01 entfällt 0,00 144,01 0,00
19. Unternehmensergebnis (+ = Jahresüberschuss) 6.958.734,39 entfällt 1.252.583,74 4.746.378,74 959.771,91

  - = Jahresfehlbetrag) 0,00 entfällt 0,00 0,00 0,00

Betriebszweige
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6.
Erfolgsübersicht nach KAG-Ausgleich

Aufwendungen Betrag Verwaltung
nach Bereichen insgesamt allgemein 1 2 4+6+8

nach Aufwandsarten Müllabfuhr AEV incl. ED DSD/sonst. BgA
EUR EUR EUR EUR EUR

2 3 4 5 7
1. Materialaufwand    

a) Bezug von Fremden 26.225.038,45 114.915,66 2.892.063,66 20.850.839,26 2.367.219,87
b) Bezug von Betriebszweigen 23.402.359,12 0,00 22.516.282,78 886.076,34 0,00

2. Löhne und Gehälter 14.190.692,09 2.152.144,91 4.834.426,03 4.295.865,11 2.908.256,04
3. Soziale Abgaben 2.810.392,68 364.386,29 1.206.964,92 683.828,79 555.212,68
4. Aufwendungen für Altersversorgung 1.836.233,52 733.071,31 572.476,84 311.599,71 219.085,66

und für Unterstützung 0,00 0,00 0,00 0,00
5. Abschreibungen 4.748.074,07 263.838,90 1.258.710,63 2.597.135,89 628.388,65
6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
7. Steuern (soweit nicht unter 18.) 53.956,76 605,80 24.030,00 21.117,96 8.203,00
8. andere betriebliche Aufwendungen 5.971.986,87 1.187.146,08 966.105,02 3.440.938,05 377.797,72
9. Summe 1.-8. 79.238.733,56 4.816.108,95 34.271.059,88 33.087.401,11 7.064.163,62
10. Umlage der Spalte 3Zurechnung (+) 4.816.108,95 4.816.108,95 2.134.401,19 1.671.477,99 1.010.229,77

Abgabe (-) 4.816.108,95 0,00
11. Leistungsausgleich  derZurechnung (+) 990.370,33 0,00 0,00 990.370,33

Aufwandbereiche Abgabe (-) -990.370,33 0,00 -990.370,33 0,00
12. Summe Aufwendungen 79.238.733,56 36.405.461,07 33.768.508,77 9.064.763,72
13. Betriebserträge

a) nach der G+V-Rechnung 58.517.458,33 36.320.580,24 13.121.898,82 9.074.979,27
b) aus Lieferungen an andere Betriebszweige 23.402.359,12 886.076,34 22.516.282,78 0,00

14. Betriebserträge insgesamt 81.919.817,45 37.206.656,58 35.638.181,60 9.074.979,27
15. Betriebsergebnis (+ = Überschuss) 2.681.083,89 801.195,51 1.869.672,83 10.215,55

  - = Fehlbetrag)
16. Finanzerträge 119.060,12 entfällt -1.195,51 130.471,18 -10.215,55
17. Außerordentliches Ergebnis 0,00 entfällt 0,00 0,00 0,00
18. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 144,01 entfällt 0,00 144,01 0,00
19. Untern.ergebnis (+ = Jahresüberschuss) 2.800.000,00 entfällt 800.000,00 2.000.000,00 0,00

  - = Jahresfehlbetrag) 0,00 entfällt 0,00 0,00 0,00

Betriebszweige
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7.

Darlehensübersicht zum 31.12.2021

Lfd. Nr. Kto.-Nr. Darlehensgeber Aufnahme Auszahl- Zins- vereinbarte Ursprungs- Stand Zugang Abgang Zinsen Tilgung Leistungen Stand Zinsbindung
ungssatz satz Tilgung betrag 01.01.2021 2021 2021 gesamt 31.12.2021 bis

% % EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Keine Darlehensaufnahme 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Summe AWB 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Abfallwirtschaftsbetrieb Jahresabschluss 2021

8.
Planvergleiche

Abrechnung des Wirtschaftsplanes 2021

A. Abrechnung des Vermögensplans

Plan Ist Über- Unter-
schreitung schreitung

Deckungsmittel EUR EUR EUR EUR

Jahresüberschuss 2.800.000 2.800.000,00 0,00 0,00
Zuf. zu Rückstellg. f. Nachsorgekosten 2.238.500 2.480.284,83 241.784,83 0,00
Zuf. zu Pensions- und Beihilferückstellungen 0 0,00 0,00 0,00
Kredite 0 0,00 0,00 0,00
Abschreibungen und Anlageabgänge 4.971.300 4.816.999,47 0,00 154.300,53
Rückflüsse aus Gesellschafterdarlehen BVL 269.200 269.189,12 0,00 10,88
erübrigte Mittel aus Vorjahren 8.433.300 12.646.446,60 4.213.146,60 0,00

18.712.300 23.012.920,02 4.454.931,43 154.311,41

Ausgaben

Grundstücke 150.000 -636,73 0,00 150.636,73
Zugang sonstiges Anlagevermögen 12.205.000 3.690.498,09 0,00 8.514.501,91
Jahresfehlbetrag 0 0,00 0,00 0,00
Entn. zu Pensions- und Beihilferückstellungen 0 0,00 0,00 0,00
Entn. a. Rückstellg. f. Nachsorgekosten 2.360.400 2.118.759,17 0,00 241.640,83
Kredittilgungen 0 0,00 0,00 0,00
Gesellschafterdarlehen an BVL GmbH 0 0,00 0,00 0,00
Verwendung Finanzierungsfehlbetrag VJ 0 0,00 0,00 0,00
Finanzierungsüberschuss 3.996.900 17.204.299,49 13.207.399,49 0,00

18.712.300 23.012.920,02 13.207.399,49 8.906.779,47
0,00

Vermögensplanüberschuss lfd. Jahr 4.557.852,89
Vermögensplanüberdeckung Vorjahr 12.646.446,60
Vermögensplanüberdeckung auf 31.12.2021 17.204.299,49

Der Vermögensplan schließt mit einem Überschuss von rund 4.558 T€ ab. Mit dem Überschuss erhöht sich der Vortrag 
an Finanzierungsüberschüssen damit auf rd. 17,2 Mio. €.
Aus dem Finanzierungsüberschuss des Vorjahres musste nichts verwendet werden. Es konnte sogar eine deutliche 
Erhöhung des Finanzierungsüberschusses erfolgen. Ursache hierfür waren im wesentlichen die in vielen Bereichen 
nicht erfolgte Ausschöpfung des geplanten Investitionsbetrages. Auch im Bereich der Deponienachsorge wurde weniger 
investiert als geplant.

Die Investitionen des Abfallwirtschaftsbetriebes können dem Investitionsplanvergleich entnommen werden. 
Alle Maßnahmen wurden weiterhin durch die nicht in Anspruch genommenen Rückstellungen finanziert. 
Der Restbuchwert der Anlagen beträgt ca. 52,37 Mio. € (einschl. Finanzanlagen).
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Abrechnung des Wirtschaftsplanes 2021 Zusammenstellung
der Betriebszweige

B. Abrechnung des Erfolgsplans

Erträge Erfolgsplan Erfolgsrechnung Planabweichung
Konto EUR EUR EUR

Gebühreneinnahmen 40 45.144.700 44.099.703,54 -1.044.996,46
Erlöse BgA-Bereich 4 7.302.000 9.074.979,27 1.772.979,27
sonstige Erlöse 419 4.034.700 7.256.804,79 3.222.104,79
sonstige Erträge 53 250.000 156.544,37 -93.455,63
Ertrag aus Auflösung Rückstellung 532 2.360.400 2.118.759,17 -241.640,83
Zinsen und verrechnete Zinserträge 60/62 110.000 130.471,18 20.471,18 3)

Leistungsverrechnung mit Müllabfuhr/AEV 70 23.077.500 23.402.359,12 324.859,12
KAG-Ausgleich (Überdeckung Vorjahre)  - 1.192.400 1.192.360,52 -39,48
Fehlbetrag 0 0,00 0,00 1)

Summe Erträge 83.471.700 87.431.981,96 3.960.281,96

Aufwendungen

Verbrauchs- und Betriebsmittel 54 4.660.000 4.171.159,81 -488.840,19
Leistungsvergütungen an Dritte 547 22.888.000 22.053.878,64 -834.121,36
Personalaufwand 55/56 19.158.600 18.837.318,29 -321.281,71 2)

Abschreibungen 57 4.971.300 4.748.074,07 -223.225,93
sonst. betr. Aufw. ED pauschal 59 42.700 45.876,74 3.176,74
Mieten, Pachten, Gebühren 591 1.190.000 1.046.665,77 -143.334,23
Versicherungen 592 300.000 349.365,50 49.365,50
sonstiger Geschäftsaufwand 593/4 240.000 223.162,68 -16.837,32
Öffentl.keitsarbeit, Bek.machungen 595 200.000 136.501,31 -63.498,69
Reisekosten 596 60.000 24.378,66 -35.621,34
sonstige Dienst- und Fremdleistung 597 130.000 112.574,55 -17.425,45
Aufwand Marken/Rückzahlungen 599 0 3.410,95 3.410,95
sonst. betriebl. Aufwand 599/58 790.000 1.078.210,36 288.210,36
Leistungsverrechnung Landkreis 599 600.000 474.005,52 -125.994,48
Rückstellung Nachsorgekosten 599 2.238.500 2.477.834,83 239.334,83
Zinsaufwand 65 60.000 11.411,06 -48.588,94 3)

Steuern 67/68 65.100 54.100,77 -10.999,23
Leistungsverrechnung Müllabfuhr 71 23.077.500 23.402.359,12 324.859,12
Zuf. zu Rückst. Kostenüberdeckungen  - 0 5.381.693,33 5.381.693,33 1)

Summe der Aufwendungen 80.671.700 84.631.981,96 3.960.281,96
Jahresergebnis nach Handelsrecht 2.800.000 2.800.000,00 0,00 1)

Erläuterungen zur Gesamtübersicht:
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Erläuterungen zur Gesamtübersicht:

Der Erfolgsplan aller Betriebszweige liegt in der Summe der Erträge bei rund 87,4 Mio. EUR und liegt 
somit ca. 3,96 Mio. EUR über dem Planansatz.
Der Jahresüberschuss wird bis zum geplanten Betrag über die GuV zur Reduzierung des 
Fehlbetragvortrages der Vorjahre verwendet. Der diesen Betrag überschreitende Überschuss wurde 
zusätzlich der KAG-Rückstellung zugeführt.

1) Abgebaut wurde im Betriebszweig Müllabfuhr ein Überschuss von 864 T€. Der geplante 
Fehlbetragausgleich von insg. 800 T€ konnte sogar überschritten werden. Der zusätzliche Überschuss 
beim Betriebszweig Müllabfuhr mit 1,3 Mio. € wird der KAG-Rückstellung zugeführt. Der gebührenrechtl. 
Überschuss von 5,38 Mio. € gegenüber dem Planansatz resultiert überwiegend aus höheren Erlösen bei 
Papier, Schrott und sonst. Gewerbemüll. Außerdem wurden für die Oberflächenabdichtung der KMD 
Leonberg nicht geplante 362 T€ vereinnahmt. Detaillierte Erläuterungen folgen bei den einzelnen 
Betriebszweigen.

2) Die Personalkosten unterschritten den Planansatz um 1,68 %. 500 T€ wurden als 
Personalkostenerstattung beim Konto 419 vereinnahmt. Hier kann man erneut von einer Punktlandung 
sprechen.
Personalkosten sind hier beim Gesamtplan erläutert, da diese Kosten durch gelegentlich erforderliche 
Personalveränderungen in den Betriebszweigen oft differieren.

3) Die Überschreitung beim Zinsertrag liegt überwiegend an der Verrechnung des Zinsertrages auf die 
verschiedenen Betriebszweige. Der Zinsaufwand beinhaltet die verrechneten Zinsaufwendungen aus 
dem Bereich DSD. Das bisher bei den Zinsaufwendungen geplante Verwahrentgelt wurde bei den sonst. 
betr. Aufwendungen gebucht und belief sich in 2021 auf 69 T€.

Im übrigen sind die Betriebszweige in den nachstehenden Einzelübersichten erläutert.
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Abrechnung des Wirtschaftsplanes 2021 1. Müllabfuhr

B. Abrechnung des Erfolgsplans

Erfolgsplan Erfolgsrechnung Planabweichung

Erträge EUR EUR EUR
Konto

Gebühren aus Veranlagung 40 34.969.600 36.225.922,26 1.256.322,26 1)

sonstige Erlöse 419/42 262.500 450.444,00 187.944,00 2)

and. betr. Erträge 53 0 96.797,72 96.797,72 3)

Zinsen und verrechnete Zinserträge 62 10.000 0,00 -10.000,00
Verrechnung aus AEV (70) 932.600 886.076,34 -46.523,66
KAG-Ausgleich (Überdeckung Vorjahre) 864.400 864.356,00 -44,00
Fehlbetrag des Betriebszweiges 0 0,00 0,00

Summe Erträge 37.039.100 38.523.596,32 1.484.496,32

Aufwendungen

Verbrauchs- und Betriebsmittel  54 1.760.000 1.988.945,44 228.945,44 4)

Leistungsvergütungen an Dritte 547 1.035.000 959.898,04 -75.101,96 5)

Personalaufwand 55/56 8.134.900 7.992.674,15 -142.225,85 6)

Abschreibungen 57 1.469.300 1.370.657,48 -98.642,52 7)

Mieten, Pachten, Gebühren 591 680.000 562.418,96 -117.581,04
Versicherungen 592 110.000 140.064,79 30.064,79
sonstiger Geschäftsaufwand 593/4 150.000 155.630,36 5.630,36 8)

Öffentliche Bekanntmachungen 595 60.000 40.994,19 -19.005,81
Reisekosten 596 20.000 6.653,84 -13.346,16
sonstige Dienst- und Fremdleistungen 597 130.000 112.574,55 -17.425,45 8)

Aufwand Gebührenmarken 599 0 3.410,95 3.410,95
sonst. betriebl. Aufwand 599/58 190.000 289.675,57 99.675,57 8)

Leistungsverrechnung mit Landkreis 599 300.000 241.250,65 -58.749,35 9)

Zinsen und verr.Zinsaufwendungen 651 20.000 1.195,51 -18.804,49
Steuern 681 35.000 24.329,32 -10.670,68
Leistungsverrechnung AEV 711 22.144.900 22.516.282,78 371.382,78
Zuf. zu Rückst. Kostenüberdeckungen 0 1.316.939,74 1.316.939,74 10)

Summe Aufwendungen 36.239.100 37.723.596,32 1.484.496,32

Jahresergebnis nach Handelsrecht 800.000 800.000,00 0,00 10)
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Erläuterungen zum Planvergleich Müllabfuhr:

1) Die Gebühreneinnahmen waren etwas höher als geplant. Die Mehreinnahmen ergeben sich durch 
mehr Wohneinheiten und höhere Leerungszahlen im Bereich Restmüll und eine höhere Anzahl an 
angemeldeten Biomüllbehältern als kalkuliert.

2) Die sonstigen Erlöse setzen sich überwiegend aus den Einnahmen der Behälterbewirtschaftung, der 
Nachsortierung von Abfällen der US-Kasernen (264 T€) und der Vermietung des Gebäudes D (153 T€) 
zusammen.

3) Die nicht geplanten Erträge bei den and. betr. Erträgen stammen aus dem Abgang von 
Anlagevermögen und anderen Erstattungen. Diese sind in aller Regel nicht planbar.
Sonstige Erlöse und sonstige Erträge können nach den Grundsätzen der ordentlichen 
Buchführung (GoB) nicht zusammengefasst werden, da sie verschiedene Sachverhalte 
erfassen.

4) Die Aufwendungen für die Verbrauchs- und Betriebsmittel entsprachen nahezu dem Planansatz.

5) Die Aufwendungen für Leistungsvergütung entsprachen nahezu dem Planansatz. 

6) Auf die Erläuterungen bei der Zusammenstellung der Betriebszweige wird verwiesen.

7) Die geplanten Investitionen wurden nur zu 12% durchgeführt.

8) Die Konten "Sonstige Kosten für Geschäftsaufwand, "sonstige Dienst- und Fremdleistungen" und 
"sonstiger betrieblicher Aufwand" lagen zusammengefasst leicht über der Kalkulation. Davon sind 35 T€
für das Verwahrentgelt, das beim Zinsaufwand geplant war und Aufwendungen aufgrund Corona (30 T€).

9) Die Leistungsverrechnung mit dem Landkreis fiel insgesamt etwas geringer aus als geplant.

10) 2021 ist insgesamt ein Betriebszweigüberschuss von ca. 2,1 Mio. € entstanden. Die höheren 
Gebühreneinnahmen und die den Planansatz nur leicht übersteigenden Aufwendungen führen insgesamt 
zu einem gebührenrechtlichen Überschuss von 1,3 Mio. €. Der Betriebszweigüberschuss wird 
vorgetragen und in den nächsten 5 Jahren wieder ausgeglichen.
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Abrechnung des Wirtschaftsplanes 2021 2. Abfallentsorgung und -verwertung

B. Abrechnung des Erfolgsplans

Erfolgsplan Erfolgsrechnung Planabweichung

Erträge EUR EUR EUR
Konto

Grund- und Leistungsgebühren 40 10.175.100 7.873.781,28 -2.301.318,72 1)

Sonstige Erlöse 419/42 3.772.200 6.806.360,79 3.034.160,79 2)

Erlöse BgA-Bereich 4 7.302.000 9.074.979,27 1.772.979,27 3)

sonstige Erträge 53 250.000 59.746,65 -190.253,35 4)

Ertrag aus Auflösung Rückstellung 532 2.360.400 2.118.759,17 -241.640,83 5)

Zinsen und verrechnete Zinserträge 60/62 100.000 130.471,18 30.471,18 6)

Leistungsverrechnung mit Müllabfuhr 70 22.144.900 22.516.282,78 371.382,78
KAG-Ausgleich (Überdeckung Vorjahre) 328.000 328.004,52 4,52
Fehlbetrag des Betriebszweiges 0 0,00 0,00 12)

SUMME ERTRÄGE 46.432.600 48.908.385,64 2.475.785,64

Aufwendungen
Konto

Verbrauchs- und Betriebsmittel 54 2.900.000 2.182.214,37 -717.785,63 7)

Leistungsvergütungen an Dritte 547 21.853.000 21.093.980,60 -759.019,40 7)

Personalaufwand 55/56 11.023.700 10.844.644,14 -179.055,86 8)

Abschreibungen 57 3.502.000 3.377.416,59 -124.583,41 9)

sonst. betr. Aufw. ED pauschal 59/58 42.700 45.876,74 3.176,74
Mieten, Pachten, Gebühren 591 510.000 484.246,81 -25.753,19
Versicherungen 592 190.000 209.300,71 19.300,71
sonstiger Geschäftsaufwand 593/4 90.000 67.532,32 -22.467,68
Öffentl.keitsarb., Bek.machungen 595 140.000 95.507,12 -44.492,88
Reisekosten 596 40.000 17.724,82 -22.275,18
Sonst.betr.Aufwand (ohne ED) 597/599/58 600.000 788.534,79 188.534,79 10)

Leistungsverrechnung Landkreis 599 300.000 232.754,87 -67.245,13
Rückstellung Nachsorgekosten 599 2.238.500 2.477.834,83 239.334,83
Zinsen und verr. Zinsaufwendungen 65 40.000 10.215,55 -29.784,45 6)

Steuern 67/68 30.100 29.771,45 -328,55 11)

Gebührenverrechnung mit Müllabfuhr 71 932.600 886.076,34 -46.523,66
Zuf. zu Rückst. Kostenüberdeckungen  - 0 4.064.753,59 4.064.753,59 12)

SUMME AUFWENDUNGEN 44.432.600 46.908.385,64 2.475.785,64

Jahresergebnis nach Handelsrecht 2.000.000 2.000.000,00 0,00 12)
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Erläuterungen zum Planvergleich Abfallentsorgung und -verwertung:

1) Die Grund- und Leistungsgebühren in der AEV lagen ca. 22,6% unter der Kalkulation. Den größten
Anteil hierbei sind die weniger angelieferten Erdmengen (700 T€) gegenüber der Kalkulation.
Außerdem wurden die kalkulierten Nutzflächeneinheiten (310 T€) nicht erreicht.
Es gab Wenigereinnahmen bei den Direktanlieferern (390 T€), bei Baustellenabfall (390 T€) und
bei den Erlösen von der US-Army (350 T€).

2) Die Verkaufserlöse, die sich im Wesentlichen aus Häcksel (122 T€), der Papierverwertung (3,4 Mio. €),
Schrott- (1,3 Mio. €), Altkleider (454 T€) und sonstigen Wertstoffen zusammensetzen, lagen deutlich über
dem Planansatz. Dies ist insb. den Erlösen aus der Altpapierverwertung (+ 2,1 Mio. €) und dem
Schrott (+ 454 T€) zu verdanken.

3) Auch beim BgA ergaben sich deutliche Mehreinnahmen insbesondere beim PPK (989 T€),
LVP (173 T€) und sonst. Gewerbemüll (156 T€). Beim E-Schrott erziehlten wir Mehreinnahmen von 94 T€.
Außerplanmäßig gingen 362 T€ für die OFAD Leo ein.

4) Die sonst. Erträge sind ein pauschaler Ansatz, der nicht sicher geplant werden kann.

5) Die Aufwendungen im Deponiebereich fielen geringer aus als geplant.

6) Die Zinserträge und -aufwendungen sind wie der Personalaufwand in der Zusammenstellung beider 
Betriebszweige erläutert.

7) Die geringeren Leistungsvergütungen ergaben sich durch neue Verträge bei den Altkleidern (- 209 T€)
und beim Altholz (- 448 T€). Beim Altpapier lagen die Aufwendungen über dem Plan (463 T€).
Außerdem lagen wir im Bereich des Biomülls unter dem Planansatz (- 81 T€).
Die Verbrennungskosten beim RMHKW lagen 1,3 Mio. EUR unter dem Planansatz, da der ZV RBB mit
einem deutlich geringeren Tonagenpreis kalkuliert und abgerechnet hat.

8) Zum Personalaufwand vgl. Erläuterungen in der Zusammenfassung der Betriebszweige.

9) Die Abschreibungen lagen etwas unter der Planung. Viele Investitionen wurden nicht getätigt.

10) Die Überschreitung beim sonst. betr. Aufwand resultiert von der Umsatzsteuernachzahlung
(ca. 90 T€) und höheren Kosten bei der allgemeinen Verwaltung u.a. für das Verwahrentgelt (35 T€)
und nicht geplante Aufwendungen aufgrund Corona (30 T€).

11) Die Folge der ordentl. Steuerpflicht aus dem Betrieb gewerblicher Art (DSD) sind Steuerzahlungen. 
Bedingt durch die nachträgliche Gewinnermittlung der DSD-Sparte und die erst danach mögliche
Steuerfeststellung des örtlichen Finanzamtes ist dieser Posten nicht planbar.

12) 2021 ist insgesamt ein Betriebszweigüberschuss von ca. 6,1 Mio. € entstanden. Die höheren
Erlöse und die Wenigeraufwendungen bei den Konten 54 konnten die Wenigereinnahmen bei den
Gebühren mehr als ausgleichen. Dies führte insgesamt zu einem gebührenrechtlichen Überschuss von
4,1 Mio. €. Dieser wird vorgetragen und in den nächsten 5 Jahren wieder ausgeglichen.
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Investitionsplanvergleich

Plan in EUR Ist in EUR Abweichung
MÜLLABFUHR
Betriebshof, Fahrzeuge, Zubehör, Müllgefäße 91 4.185.000 496.979,95 -3.688.020,05
SUMME MÜLLABFUHR 4.185.000 496.979,95 -3.688.020,05

HÄCKSELPLÄTZE 9247 830.000 862.326,36 32.326,36

SORTIERANLAGEN Leonberg/Sindelfingen 92/9454 1.010.000 414.165,26 -595.834,74

WERT- UND PROBLEMSTOFFSAMMLUNG
Wertstoffhöfe/Sammlung incl. DSD 925 1.070.000 249.486,46 -820.513,54
Problemstoffsammelstellen 923x 780.000 1.007,42 -778.992,58
sonstige Wertstoffsammlung 924.. 400.000 0,00 -400.000,00
SUMME WERTSTOFFSAMMLG/DSD-BEREICH 2.250.000 250.493,88 -1.999.506,12

KREISMÜLLDEPONIEN
a) Böblingen 9211 750.000 729,55 -749.270,45
b) Leonberg 9212 2.000.000 1.560.696,76 -439.303,24
c) Sindelfingen 9213 1.000.000 76.480,05 -923.519,95
d) KMD's allgemein 9210 0 3.393,94 3.393,94
SUMME KREISMÜLLDEPONIEN 3.750.000 1.641.300,30 -2.108.699,70

ERDDEPONIEN
a) Baresesel, Ehningen 9331 0 0,00 0,00
b) Schäfer, Darmsheim (Rekultivierung) 9332 0 0,00 0,00
c) Waldenbuch/Steinenbronn 9334 150.000 0,00 -150.000,00
d) Autobahn/Rennstrecke, Leonberg 9336 0 0,00 0,00
e) Gehring, Malmsheim 9337 0 0,00 0,00
f) Ezel, Magstadt 9338 0 0,00 0,00
g) Böttinger, Haslach 9339 0 0,00 0,00
ED allgemein/neue ED 9300 0 0,00 0,00
ED Bauschutt vom WSH 9340 0 0,00 0,00
Aufwendungen geschl. ED (Hbg., Ehn.) 932 0 0,00 0,00
Grundstücke für ED 9310 0 0,00 0,00
SUMME ERDDEPONIEN 150.000 0,00 -150.000,00

Verwaltungsgebäude Erweiterung LRA (Planung) 9001/02 0 0,00 0,00
Verwaltung allgemein 9020/50 180.000 24.595,61 -155.404,39
VERWALTUNG 180.000 24.595,61 -155.404,39

GESAMTSUMME 12.355.000 3.689.861,36 -8.665.138,64

Auf der Seite 5 des Lageberichts sind detaillierte Ausführungen zu den Investitionen enthalten.
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9. ENTWICKLUNG DER NACHSORGERÜCKSTELLUNGEN

EUR EUR EUR EUR EUR
Für Rücklagen Ansammlung Gesamtkosten Stand Zuführung Entnahme Stand 

seit bis (Ansammlg.) 31.12.2020 2021 2021 31.12.2021

ERDDEPONIEN 2.306.279,75 1.296.921,47 2.450,00 34.837,98 1.264.533,49

Baresel 1982 2030 126.442,00 101.931,00 2.450,00 0 104.381,00
Waldenbuch/St.bronn 1982 2005 376.618,00 376.618,00 0,00 0 376.618,00

Nachsorgerückstellungen 
ehemaliger Erddeponien
insgesamt 1982 2005 1.803.219,75 818.372,47 0,00 34.837,98 783.534,49

  
ABFALLENTSORGUNG 76.791.323,00 69.139.761,80 2.477.834,83 2.083.921,19 69.533.675,44

  
  

Nachsorgerückstellungen aller 1982 1999 76.586.500,00 68.935.093,65 2.477.834,83 2.083.921,19 69.329.007,29
Kreismülldeponien insgesamt.

Sortieranlage Sifi und Leo 1991 2002 + 2015 204.823,00 204.668,15 0,00 0,00 204.668,15

INSGESAMT 79.097.602,75 70.436.683,27 2.480.284,83 2.118.759,17 70.798.208,93
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